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Datenschutzerklärung des Ortsgerichts Baunatal 
(Stand: 01.06.2019) 

 
 
 

1. Name und Anschrift des Verantwortlichen 
 
Verantwortlich im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler Daten-
schutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen 
ist das Ortsgericht Baunatal, Am Erlenbach 5, 34 225 Baunatal 
 
Zuständiger Datenschutzbeauftragter ist der  
Datenschutzbeauftragte des Amtsgerichts Kassel 
Frankfurter Straße 9, 34117 Kassel 
E-Mail: verwaltung@ag-kassel.justiz.hessen.de 
Tel.: 0561 912-0 
 

2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Das Ortsgericht verarbeitet Ihre Daten nach den Regelungen des Hessischen Datenschutz- 
und Informationsfreiheitsgesetzes (kurz HDSIG) und der europäischen Datenschutzgrund-
verordnung (kurz DSGVO). Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten 
eine Einwilligung der betroffenen Person einholen, dient Art. 6 Abs.1 lit. a EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als Rechtsgrundlage. 
 
Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Ver-
pflichtung erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage. 
 
Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen 
natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient 
Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechtsgrundlage. 
 
Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses des Verantwortlichen oder 
eines Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten 
des Betroffenen, die den Schutz seiner personenbezogenen Daten erfordern, das erstge-
nannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verar-
beitung. Der besondere Schutz von Kindern wird dabei beachtet. 
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3. Art und Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Verarbeitet werden personenbezogene Daten grundsätzlich nur, soweit dies zur Aufgabener-
füllung des Ortsgerichts Baunatal erforderlich ist. Die Verarbeitung personenbezogener Da-
ten erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung des Betroffenen.  
 
Eine Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung 
aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung der Daten durch gesetzli-
che Vorschriften gestattet ist. In diesen Fällen erfolgt eine Information nach Art. 14 DSGVO. 
 
Mit Beantragung und bei der Bearbeitung einer der nachfolgenden Leistungen des Ortsge-
richts Baunatal werden die unter den Leistungen folgende stehenden personenbezogenen 
Daten (Kategorien) in Schriftform und/oder digital erhoben, erfasst, verarbeitet und übermit-
telt: 
 
 
3.1 Sterbefallanzeigen 

Kategorie: 
• Name, Anschrift ,Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, Sterbedatum, Sterbe-

ort, Familienstand, Eheschließung, Vermögensverhältnisse, Schulden, Grund-
bucheintragungen, Geschlecht, Betreuung, Verfügung von Todeswegen (Testa-
ment)  des / der Verstorbenen 

• Name, Anschrift, Telefonnummer, Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort, To-
destag, der gesetzlichen Erben 

• Name , Anschrift, Telefonnummer, Familienverhältnis zum Verstorbenen, der 
Auskunftsperson 

3.2 Sicherung des Nachlasses 
Kategorie: 

• Name, Anschrift, Geburtsdatum, Geburtsort, Sterbedatum, Sterbeort, des/der 
Verstorbenen 

• Grundbucheintragungen, 
3.3 Mitwirkung des Ortsgerichtes bei Festsetzung u. Erhaltung von Grundstücks-

grenzen 
Kategorie: 
• Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adressen der Antragsteller 
• Geburtsdaten (Datum, Ort, Geburtsname) 
• Grundbucheintragungen, Eigentumsverhältnisse 

3.4 Immobilienwertermittlungen / Immobilienschätzungen 
Kategorie: 
• Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adressen der Antragsteller 
• Geburtsdaten (Datum, Ort, Geburtsname) 
• Angaben über die Liegenschaftseigentumsverhältnisse (Grundbucheinträge) 
• Angaben in Wort und Bild über Art und Umfang der zu bewertenden Liegenschaft 
• Berechnungen und Höhe des Liegenschaftswerts 
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4. Weitergabe von Daten 
 
Eine Weitergabe von Daten an Dritte erfolgt grundsätzlich nicht.  
 
Ausgenommen hiervon sind vom Ortsgericht Baunatal erhobene erfasste und verarbeitete 
Daten, die für die weitere Bearbeitung anderer Behörden erforderlich sind, um die beantragte 
Leistung vollständig zu erbringen: 
 
4.1 Sterbefallanzeigen 

• Nachlassabteilung des Amtsgerichts Kassel  
4.2 Sicherung des Nachlasses 

• Nachlassabteilung des Amtsgerichts Kassel  
4.3 Mitwirkung des Ortsgerichtes bei Festsetzung u. Erhaltung von Grundstücks-

grenzen 
• Grundbuchamt des Amtsgerichts Kassel  

4.4 Immobilienwertermittlungen / Immobilienschätzungen 
• Keine Weitergabe von Daten 

 

5. Datenlöschung und Speicherdauer / Aufbewahrungsfristen 
 
Die personenbezogenen Daten werden nach Art. 17 DSGVO gelöscht oder vernichtet. Die 
Löschung durch das Ortsgericht Baunatal erfolgt, sobald der Zweck der Speicherung entfällt. 
Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder 
nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vor-
schriften, denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Vernichtung oder 
Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen vorge-
schriebene Speicher- und Aufbewahrungsfrist gemäß § 16 der Dienstanweisung für die 
Ortsgerichte im Lande Hessen (DAOG) vom 07.01.2002 abläuft, es sei denn, dass eine Er-
forderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine 
Vertragserfüllung z.B. für Archivzwecke besteht.  
 

6. Rechte der betroffenen Personen 
 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen durch den Verantwortlichen verarbeitet, sind 
Sie Betroffener i. S. d. DSGVO und es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Ver-
antwortlichen zu: 
 
 
6.1 Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO) 
 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbe-
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zogene Daten, die Sie betreffen, vom Ortsgericht verarbeitet werden. 
 
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende In-
formationen Auskunft verlangen: 
 

(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 
(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 
(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie be-

treffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt 
werden; 

(4) die geplante Dauer der Speicherung bzw. Aufbewahrung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Krite-
rien für die Festlegung der Speicher- bzw. Aufbewahrungsdauer; 

(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung oder Vernichtung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verar-
beitung durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Ver-
arbeitung; 

(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezo-

genen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 
 
Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden personen-
bezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt wer-
den. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. 
Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 
 
 
6.2 Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 
 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verant-
wortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig 
oder unvollständig sind. Der Verantwortliche nimmt die Berichtigung unverzüglich vor. 
 
 
6.3 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
 
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 
 

(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer be-
streiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezo-
genen Daten zu überprüfen; 

(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und sie die Löschung der personenbezogenen Da-
ten ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezoge-
nen Daten verlangen; 
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(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung 
nicht länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Vertei-
digung von Rechtsansprüchen benötigen, oder 

(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO einge-
legt haben und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen 
gegenüber Ihren Gründen überwiegen. 

 
Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, 
dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der 
Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichti-
gen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
 
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, 
werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben 
wird. 
 
 
6.4 Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 
6.4.1 Löschungspflicht 
 
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezo-
genen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, diese 
Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 
 

(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie er-
hoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a 
o-der Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechts-
grund-lage für die Verarbeitung. 

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und 
es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie 
legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 

(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene 
Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

 
 
6.4.2 Information an Dritte 
 
Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht 
und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Be-
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rücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene 
Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die 
personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Per-
son die Löschung aller Links zu Ihren personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Rep-
likationen Ihrer personenbezogenen Daten verlangt haben. 
 
 
6.4.3 Ausnahmen 
 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 
 

(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht 

der Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, o-
der zur Wahrnehmung einer Auf-gabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Aus-
übung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit ge-
mäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder histori-
sche Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, 
soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der 
Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
 
6.5 Recht auf Unterrichtung  
 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung ge-
genüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, 
denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichti-
gung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei 
denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand ver-
bunden. 
 
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrich-
tet zu werden. 
 
 
6.6 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 
 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verant-
wortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwort-
lichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten 
bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 
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(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 

Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht 
und 

(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
 
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verant-
wortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte an-
derer Personen dürfen hier-durch nicht beeinträchtigt werden. 
 
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Da-
ten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse 
liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wur-
de. 
 
 
6.7 Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jeder-
zeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund 
von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
 
Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, 
es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 
Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 
 
6.8 Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung (Art. 7 (3)  

DSGVO) 
 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung bei dem Verantwort-
lichen jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Sie gilt 
für die Zukunft. 
 
 
6.9 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO) 
 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 
Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 
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Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Be-
schwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Mög-
lichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
 
Aufsichtsbehörde:  
Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit,  
Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden 
Postfach 31 63, 65021 Wiesbaden  
Telefon: 0611 14080  
Telefax: 0611 1408 - 900  
E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de  
Internet: http://www.datenschutz.hessen.de 
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